




Liebe Pulling-Freunde

Wir dürfen euch bereits zum 8. Tractor-Pulling Etziken begrüssen und freuen uns sehr, auch im Jahr
2026 wieder gemeinsam mit euch ein Wochenende voller Power, spannender Wettkämpfe und
einzigartiger Pulling-Atmosphäre zu erleben. 

Die Veranstaltung im Jahr 2025 wird uns wohl vor allem wegen eines in Erinnerung bleiben: der
aussergewöhnlichen Hitze. Während des gesamten Aufbaus, des Veranstaltungswochenendes und
sogar beim Abbau kletterten die Temperaturen täglich auf über 30 Grad. Diese Bedingungen
verlangten unseren Helferinnen und Helfern, den Teams und allen Beteiligten einiges ab – und
machten definitiv die eine oder andere zusätzliche Trinkpause notwendig. 

Doch das Tractor-Pulling Etziken ist weit mehr als nur der Wettkampf auf der Piste. Es sind die
Begegnungen, die gute Stimmung und das gemeinsame Erlebnis, die unser Fest jedes Jahr aufs Neue
zu etwas Besonderem machen. Ob langjähriger Pulling-Fan, Fahrerin oder Fahrer, Helferin oder
Helfer oder einfach neugieriger Besucher – ihr alle seid ein wichtiger Teil unserer Veranstaltung. 

Nun wünschen wir euch spannende Wettkämpfe, spektakuläre Full Pulls, gemütliche Stunden in
unserer Festwirtschaft und vor allem ein unvergessliches Wochenende bei uns in Etziken. 

Vielen Dank und liebe Grüsse

Euer OK vom Tractor-Pulling Etziken

Herzlich Willkommen zum
8. Tractor Pulling Etziken



Aus Sicherheitsgründen gilt auf dem gesamten Veranstaltungsgelände
ein generelles Drohnenverbot. Das Verbot gilt für alle anwesenden
Personen, insbesondere für Zuschauende sowie alle Pullingteams.

Vom Verbot ausgenommen ist ausschliesslich die vom Veranstalter
eingesetzte Drohne für offizielle Foto- und Videoaufnahmen.

Wir bitten alle Anwesenden, das Drohnenverbot konsequent einzuhalten.
Widerhandlungen können zum Verweis vom Veranstaltungsgelände führen.

Drohnenverbot auf dem gesamten
Veranstaltungsgelände



Hausregeln
Für Besucher:innen

Die Abschrankungen zur Piste sind unbedingt zu beachten und die dadurch
gegebene Sicherheitsdistanz einzuhalten. 
Dem Parkdienstpersonal ist Folge zu leisten. 
Wir bitten Eltern ihre Kinder auf dem Veranstaltungsgelände gut zu beauf-
sichtigen. Wir haben für die Kleinen eigens eine Kinderhüpfburg eingerichtet. 
Bitte entsorgen Sie den Abfall in den dafür vorgesehenen Behälter. 

Die Zufahrt zum Fahrerlager ist nur mit einer Teilnahmebestätigung erlaubt. 
Dem Parkdienstpersonal ist Folge zu leisten. 
Motorräder, Quads etc. zur Personenbeförderung sind auf dem Gelände nicht
erlaubt. 
Auf dem ganzen Gelände ist mit Fahrzeugen Schritttempo zu fahren. 
Bei Regen während der Veranstaltung ist jegliches Verschieben der Fahrzeuge
untersagt. Auch bei trockenem Wetter und guten Bedingungen sind unnötige
Fahrten zu vermeiden. Nach 22.00 Uhr besteht ein komplettes Fahrverbot. 
Nach 22.00 Uhr herrscht Nachtruhe im Fahrerlager und dem gesamten
Camping. Alle Scheinwerfer und Drehlichter der Fahrzeuge müssen
ausgeschaltet sein. 
Der Abfall muss in den dafür vorgesehenen Sammelbehälter entsorgt werden.
 

Alle Teams/Fahrer sind selber dafür verantwortlich, dass ihre Fahrzeuge dem
aktuell gültigen Reglement (www.tractorpulling.ch) entsprechen.
Zuwiderhandlungen führen zu einer Disqualifikation. 

Für Fahrer:innen / Teams

Das OK des Tractor-Pulling Etziken übernimmt keine Haftung bei Diebstahl oder Unfall
während der gesamten Veranstaltung. 
Wir danken euch für die Einhaltung der Hausregeln und freuen uns auf ein
unvergessliches Wochenende.









Tractor-Pulling kurz erklärt 
Tractor-Pulling ist ein Zugkraftwettbewerb für begeisterte Traktor-Fans. Es geht darum,
den stärksten Traktor in Kombination mit dem geschicktesten Fahrer zu bestimmen. 
 

Ziel 
Dazu gilt es, mit den Traktoren einen bis zu 25 Tonnen schweren, speziellen Bremswagen
auf einer 100 m langen Wettkampfbahn so weit wie möglich zu ziehen (siehe Abb.
unten). Vom Start weg bewegt sich auf dem Bremsschlitten ein Ballastbehälter
fahrstreckenabhängig nach vorne und belastet dabei die dort angebrachte Bremskufe
immer mehr. Durch die stetige Erhöhung des Zugwiderstandes - der bis zu 9 Tonnen
betragen kann - werden die Traktoren so fest abgebremst, dass entweder der Motor
abgewürgt wird oder die Antriebsräder durchdrehen und es so zum Stillstand kommt. 
 

Wettkampf 
Pro Klasse und Durchgang erreichen nur wenige Fahrer mit dem Gespann die 100 m
Marke. Dies nennt man einen Full Pull. Die zurückgelegte Strecke wird mit einem Laser-
strahl-Peilgerät auf den Zentimeter genau ermittelt. Die Zeit ist dabei nicht massgebend.
Alle die einen "Full Pull" gefahren haben, sind für das Finale unter erschwerten Beding-
ungen qualifiziert. In der Regel wird für das Stechen ein schnellerer Vorschub für den
Ballastbehälter "back" gewählt und/oder mehr Ballast ins back gelegt. Es wird solange
"gestochen" bis der Sieger eindeutig feststeht. Im Finale wird nach Floating-Finish
gefahren, das heisst, dass die effektiv zurückgelegte Strecke zählt. 
 

Reglement 
Alle Teilnehmenden halten sich an das offizielle Reglement der STPV (Schweizer Tractor-
Pulling Vereinigung), welches in der gesamten Schweiz die Grundlage darstellt. Nach
diesem Reglement wird auch die Schweizer Meisterschaft in jeder Klasse gefahren. In
den Klassen Sport und Super-
sport ist beispielsweise Tuning 
erlaubt, um die Leistung zu er-
höhen. Dadurch sind schnellere
Pull’s mit viel Action zu sehen. 

Was ist Tractor Pulling?

Bremswagen “Swiss Mountain Sled”





Danke!
Neben Sponsoren und Helfern braucht ein Tractor Pulling auch viel Platz
und Infrastruktur. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei folgenden Landbesitzern bedanken:

Lukas Jäggi
Heinz Jäggi

Ein weiteres Dankeschön gebührt der Gemeinde Etziken für die
Anlassbewilligung und dem Hockeyclub Etziken für die Benutzung des
Hockeyplatzes







Tractor Pulling A-Z
für Pulling-Neulinge

A Abschlepptraktor Schleppt Traktoren ab, welche aufgrund der Bauart oder
eines technischen Defekts nicht (mehr) selbst fahren können.
Supersport-Klassen brauchen immer einen Abschlepptraktor.B Best of twelve Wird nach dieser Strategie gefahren, kommen die besten 12
in das Finale (auch ohne Full Pull). Der Bremswagen wird hier
schwer eingestellt, damit nicht so schnell ein Full Pull
geschafft werden kann. Wird bei Kategorien mit vielen
Fahrern angewendet.

Bremswagen ist so konstruiert, dass der Zugwiderstand mit der
zurückgelegten Strecke zunimmt. Ein Gewicht (die "Back")
bewegt sich während der Fahrt von den Rädern zur Kufe des
Wagens, wodurch sich der Schwerpunkt verlagert und der
Widerstand erhöht wird. 

CHM Schweizermeisterschaft; Wettkampf über mehrere Anlässe im
Jahr; je besser das Ergebnis an einem Anlass, desto mehr
Punkte werden für die CHM verrechnet.

C
Wettkampf während eines Pulling-Anlasses; das Ergebnis
zählt nicht zur Schweizermeisterschaft. 

Cup

Ein System, das die Daten (Abgastemperatur, Raddrehzahl,
etc.) eines Traktors während des Laufs erfasst.

Sorgt dafür, dass die Räder auf einer Achse unterschiedlich
schnell drehen können (z.B. beim Kurvenfahren). Kann
gesperrt werden, so dass die Räder gleich schnell drehen.

Datenlogger

Differential

D

Einrichtung, die den Motor mit der korrekten Menge Diesel
versorgt zum richtigen Zeitpunkt.

Bei sehr vielen Anmeldungen in einer Kategorie wird teilweise
nur ein Zug (anstatt zwei) in der Vorrunde gefahren.

Einspritzpumpe

Ein-Zug-Strategie

E



Wird der Bereich genannt, in dem die Fahrer:innen und Pulling
Teams und deren Traktoren während einer Veranstaltung
untergebracht werden.

Werden in der Schweiz die grössten Sportklassen (5,5t und
6,5t) genannt.

Fahrerlager

Farmstock

F

Im Stechen gilt die effektiv zurückgelegte Strecke, auch wenn
diese die 100 m übersteigt. Dies wird Floating Finish genannt.

Floating Finish

Wird im Vorlauf die 100 Meter-Marke erreicht, spricht man
von einem Full Pull. Schaffen zwei oder mehr Teilnehmer
einen Full Pull im Vorlauf, qualifizieren sich diese für das
Finale (Stechen).

Full Pull

Eine mechanische Vorrichtung, die die Kraft und Drehzahl
vom Motor auf die Räder des Traktors überträgt und dabei die
Drehzahl und das Drehmoment verändern kann. Es besteht
meist aus Zahnrädern, die ineinandergreifen und so die
Kraftübertragung ermöglichen. 

GetriebeG

Das Volumen des Motors in Liter.H Hubraum

I Ladeluftkühler; kühlt die Ansaugluft des Motors herunter.Intercooler

Ist eine Sicherheitsvorrichtung, die den Fahrer beim
Umkippen des Traktors schützt. Wer in einer Sportklasse mit
einem Käfig fährt, muss einen Helm und feuerfeste Kleidung
tragen.

Kühlt das Wasser des Motors.

Käfig

Kühler

K

Verbindet den Motor mit dem Getriebe und ermöglicht es, die
Kraft vom Motor auf die Räder zu übertragen / trennen, damit
das Fahrzeug anhalten oder die Gänge wechseln kann.

Wandelt die auf die Kolben wirkende Kraft in eine
Drehbewegung um, die dann zum Antrieb von Motoren genutzt
wird.

Kupplung

Kurbelwelle



Der Druck, der vom Turbolader erzeugt wird; je höher der
Druck, desto mehr Sauerstoff gelangt in den Brennraum.
Durch das grössere Luftvolumen im Motor kann die
Kraftstoffmenge erhöht werden.

LadedruckL
Ist bei den Sportklassen reglementiert. Anzahl der
Umdrehungen der Kurbelwelle im Motor. Es gibt die Variante
2700 Umdrehungen oder 3200 Umdrehungen. 

Motorendrehzahl

steuert die Öffnung und Schliessung der Ventile im Motor,
damit das Luft-Kraftstoff-Gemisch richtig in den Zylinder
kommt und die Abgase wieder entweichen können.

Nockenwelle

Einrichtung, mit welcher im Notfall ein Traktor vom
Bremswagen oder vom Fahrer aus gestoppt werden kann. Mit
dem Notaus wird die nötige Luftzufuhr gestoppt.

Notaus

N

Nennt man einen Lauf an einem Pulling-Wettkampf.

O Overall

Q Wer im 1. Oder 2. Lauf einen Full Pull schafft, qualifiziert sich für
das sogenannte Stechen. Bei grossen Klassen fährt man teilweise
nach dem «Best of twelve»-Prinzip, hier qualifizieren sich die
besten 12 Teilnehmer für das Stechen. 

Pull

Die Geschwindigkeit/Drehzahl des hinteren Rades.

Druck der Reifen; der Reifendruck wird je nach
Bodenbeschaffenheit der Bahn angepasst.

Raddrehzahl

Qualifikation

P

Ist eine Leistungsbegrenzung; begrenzt die Luftzufuhr in den
Motor.

Reifendruck

Restriktor

Nennt man den feuerfesten Anzug der Fahrer, die mit Käfig fahren.

In dieser Klasse werden die Traktoren nach den Vorschriften
ihrer Kategorie getunt und sind mit einem Restriktor
versehen. Sport-Traktoren können nicht mehr für den
landwirtschaftlichen Gebrauch eingesetzt werden.

SportklasseS

R

M



Standardklasse

Abgesperrter Bereich, in dem die Traktoren vor dem Start der
jeweiligen Kategorie bereitstehen.

Startraum

Wird das Finale beim Tractor Pulling genannt. Schafft ein
Fahrer in der Vorrunde einen Full Pull, qualifiziert sich dieser
für das Stechen. Bei der «Best of twelve»-Strategie
qualifizieren sich die besten 12 für das Stechen.

Stechen

Keine Begrenzungen des Motors; nur der Hubraum zur
Motorendrehzahl ist begrenzt.

Ü

STPV

Z

Vor jedem Start an einem Pulling müssen sämtliche Traktoren
in die technische Abnahme. Hier werden das Gewicht und die
korrekte Einstellung des Zugpendels kontrolliert.

Supersport

Bügel, der den Fahrer beim Umkippen des Traktors schützt.
Im Gegensatz zum Käfig wird kein Helm und keine feuerfeste
Kleidung benötigt.

Im Vorlauf kann während normalerweise zwei Zügen
(Ausnahme: Ein-Zug-Strategie) ein Full Pull probiert werden.
Wer ein Full Pull schafft kommt ins Stechen, wer nicht
scheidet aus.

Überrollbügel

Techn. Abnahme

Vorlauf

Wasser

Schweizerische Tractor Pulling Vereinigung; erlässt die
Vorschriften für sämtliche Pulling-Wettkämpfe in der Schweiz.

Traktoren in der Standard-Klasse müssen eingelöst und MFK-
geprüft sein. Darf 20% der eingetragenen Leistung im
Fahrzeugausweis nicht überschreiten.

Wird bei schweren Standardklassen oft in die Reifen gefüllt.
So kann das Gewicht erreicht werden, zudem ist Wasser nicht
komprimierbar, das Gewicht des Bremswagens kann so die
Räder weniger belasten.

Genormte Einrichtung für das Anhängen des Bremswagens.

Raum im Motor, in dem der Kolben auf und ab bewegt wird,
um die Energie aus dem Kraftstoff in die mechanische
Bewegung umzuwandeln. Ist der zentrale Teil, in dem die
Verbrennung stattfindet.

Zylinder

Zugpendel

V
W

T













3 ton Standard









4 ton Standard









5 ton Standard









6 ton Standard









8 ton Standard









2,5 ton Sport - 4 Zylinder

2,5 ton Sport - 6 Zylinder









3,5 ton Sport

4,5 ton Sport

3,6 ton Supersport









5,5 ton Farmstock

6,5 ton Farmstock









Gardenpulling
500 kg Standard

500 kg Freie Klasse

600 kg Freie Klasse

600 kg Compact Diesel









Unsere Sponsoren und Gönner
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Unsere Sponsoren und Gönner
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Wir sind online!
Website Instagram

Facebook Tiktok



 

Ab 08:00 Uhr
Ab 11:00 Uhr 

Ab 21:00 Uhr

Freitag, 14. August 2026
Ab 14:00 Uhr  
Ab 17:00 Uhr   
Ab 18:30 Uhr   
                            
Anschliessend Showläufe Sportklassen

Samstag, 15. August 2026

Sonntag, 16. August 2026
Ab 08:00 Uhr 
Ab 10:00 Uhr  

www.pullingteam-etziken.ch

Freitag:
Samstag:
Sonntag: 
Weekendpass: 
Kinder bis 16 Jahre gratis

Fahrerlager offen
Festwirtschaft/Bar
Pulling:
8 ton Standard

Festwirtschaft/Bar
Pulling:
3 ton Standard | 2,5 ton Sport CHM | 
5 ton Standard | 5,5 ton und 6,5 ton 
Farmstock CHM | 3,5 ton Sport CHM | 
4,5 ton Sport CHM | 3,6 ton Supersport CHM

Festwirtschaft/Bar
Pulling:
6 ton Standard | 2,5 ton Sport Cup | 
Gardenpulling CHM | 4 ton Standard |
5,5 ton und 6,5 ton Farmstock Cup |
3,5 ton Sport Cup | 4,5 ton Sport Cup |
3,6 ton Supersport Cup
Barbetrieb mit DJ Löru

Eintritt frei
CHF 15.-
CHF 15.- 
CHF 25.-


